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E R G Ä N Z U N G zur Beschlussvorlage TOP 9 KT 
 

Tagesordnungs- 
punkt 
 

Aufbauhilfen für kommunale Infrastruktur anlässlich 
der Starkregen- und Hochwasserkatastrophe im Juli 
2021;  

 Wiederaufbauplan Rhein-Sieg-Kreis 

 
Auf die Vorlage „Wiederaufbauplan Rhein-Sieg-Kreis“, TOP 9 der Sitzung des Kreistags 
am 31. März 2022, wird verwiesen. Wie darin ausgeführt, hatte die Bezirksregierung 
Köln angeboten, den Entwurf des Wiederaufbauplanes vorab im Hinblick auf Struktur 
und Darstellung einer Plausibilitätsprüfung zu unterziehen. Dies ist zwischenzeitlich 
erfolgt. In einem Telefonat am 24. März 2022 teilt die Bezirksregierung Köln mit, dass 
der Entwurf des vorab übersandten Wiederaufbau-planes strukturell und inhaltlich 
nachvollziehbar sei. Vorbehaltlich einer weiteren Prüfung erscheinen alle darin 
aufgeführten Positionen förderfähig.  
 

Die Bezirksregierung Köln empfahl in dem Telefonat die Konkretisierung einzelner 
Positionen, da dadurch die Bearbeitungs- und Prüfungszeit des Planes ggf. verkürzt 
werden könnte. 
 

Neben Konkretisierungen wurde empfohlen, die Position „Instandsetzungsmaßnah-
men an Kreisstraßen“ in bereits abgeschlossene und noch in Planung befindliche 
Maßnahmen aufzugliedern (siehe: Nr. 9+ 10 neu). Neu eingefügt wurde die Position 8: 
hierbei handelt es sich um Kosten im Rahmen der Gefahrenabwehr, die aktuell noch 
nicht konkret beziffert und lediglich geschätzt werden können. Ein Teil der 
Rechnungen ging seit Erstellung der Beschlussvorlage noch nachträglich ein, das 
Fachamt rechnet aber noch mit weiteren Rechnungseingängen. Durch diese Position 
erhöht sich die Gesamtsumme des Wiederaufbauplanes von 875.323,00 Euro um 
25.000,00 Euro auf 900.323,00 Euro.  
 

Auf Nachfrage der Bezirksregierung Köln weist die Verwaltung nochmals ausdrücklich 
darauf hin, dass die an den Rhein-Sieg-Kreis gezahlte Soforthilfe durch die 
Kreisverwaltung in voller Höhe an kreisangehörige Gemeinden weitergeleitet wurde. 
 

Der überarbeitete Wiederaufbauplan ist als Anlage beigefügt und wird dem 
Kreisausschuss / Kreistag zur Beschlussfassung vorgelegt.  
 
 
 
 
(Landrat) 
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